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Sehr geehrte von der  
„2-G-Regel“ Betroffene, 

 
die Beschränkung des Zutritts 
vieler Einrichtungen auf Geimpfte und Genesene (2 G Regel) 
entbehrt jeder medizinischen Begründung. 

Sowohl Geimpfte als auch Genesene können sich mit dem 
Corona-Virus infizieren als auch dieses Virus weiter auf 
andere übertragen. 

Sowohl Geimpfte als auch Genesene erkranken an SARS- 
CoV-2, wie die rasant zunehmende Zahl an schweren 
Impfdurchbrüchen beweist. 

Der einzige Zweck der 2 G Regelung, des Ausschlusses von 30 
Millionen Ungeimpften aus weiten Teilen des sozialen Lebens 
und der Hygiene, ist es, diejenigen, welche sich aus gutem 
Grunde dieser hochrisikoreichen, medizinisch äußerst 
fragwürdigen und immer wirkungsloser werdenden Corona-
Impfung widersetzt haben, zur Impfung zu zwingen. 

2 G ist eine besonders verwerfliche Art der Diskriminierung, 
ähnlich der Diskriminierung von Menschen aufgrund ihrer 
Hautfarbe, ihrer Religion oder ihrer Herkunft. 
2 G ist Rassismus in einer besonders abscheulichen Form. 

Wehrt Euch mit allen Euch zur Verfügung stehenden 
friedlichen Mitteln gegen diese widerliche Menschenjagd auf 
Ungeimpfte!  

Lasst es nicht so weit kommen, dass sich 
die deutsche Geschichte wiederholt! 


